
Ehrenrentmeister 

 

Es gibt eine wahre Begebenheit die ich gerne vorab erzählen möchte. Im Jahre 1981 

wurde Elmar Sierp zum Ehrenrentmeister ernannt. Das war das erste Mal das ich  mit 

dem Begriff  Ehrenrentmeister in der Tageszeitung konfrontiert wurde. Nicht das ich 

damals gewußt hätte was ein Ehrenrentmeister ist, aber mit Elmar Sierp verband mich 

ein ganz lustiges Erlebnis aus meiner Schulzeit. 

 

Im Physikunterricht der Pestalozzischule (heute Gartenschule) sprachen wir über die 

Herstellung von Schwarzpulver. Ahnungslos erklärte uns der Lehrer Altmann das 

man dazu Schwefelblüte, Kali-Salpeter und Holzkohlepulver brauchte. Wenn man das 

alles im richtigen Verhältnis mischen würde bekäme man funtionsfähiges  

Schwarzpulver. Das Mischungsverhältnis hat er natürlich nicht verraten. Klar. 

 

Mein Schulfreund Hermann war clever und fand in einem Physikbuch das richtige 

Mischungsverhältnis. Schulfreund Klaus kam auch mit ins Boot und jetzt ging es 

darum Schwefelblüte, Holzkohlepulver und Kali-Salpeter zu besorgen. 

Diese drei Dinge bekam man entweder in einer Apotheke oder in einer Drogerie. 

 

Wir waren alle Drei grade mal 14 Jahre alt. Erster Versuch. Klaus in der Drogerie 

Ibing. 200 Gramm Schwefelblüte. Keine Nachfrage seitens der Drogerie. 

Schwefelblüte gekauft. Erster Versuch Hermann in der Löwenapotheke. 200 Gramm 

Kali-Salpeter. Keine Nachfrage seitens der Apotheke. Kali-Salpeter gekauft. Erster 

Versuch Walter in der Adler Apotheke. 200 Gramm Holzkohle. Apoteker Elmar Sierp. 

Wofür brauchst du die denn ? Mir viel ein das mein Vater bei Durchfall immer 

Wasser mit Holzkohlepulver getrunken hat. Ich sagte: „mein Vater hat Durchfall und 

braucht die Holzkohle“. Er gab sie mir. 

 

Dann haben wir versucht das richtige Mischungverhältnis herzustellen was uns aber 

nicht gelang. Wir hatten keine Waage die genau genug war. Der Vorrat an Rohstoffen 

war bald verbraucht aber es hat nicht funktioniert und wir mußten einen neuen 

Versuch starten. 

 

Damit wir nicht auffielen wechselten wir die Örtlichkeiten. Hermann ging zu Ibing. 

Kein Problem. Walter ging zur Löwenapotheke. Kein Problem. Klaus ging zur Adler 

Apotheke und wollte 200 Gramm Kali-Salpeter haben  worauf Herr Sierp fragte: 

„wofür brauchst du das „? Keine Ahnung sagte er, mein Vater schickt mich es ist für 

den Garten“. Wiederwillig bekam er das gewünschte Kali-Salpeter. 

 

Auch dieses Mal bekamen wir die richtige Mischung nicht hin. Das Schwarzpulver 

brannte zwar aber es explodierte nicht. Es gab einen 3. Versuch. Da Klaus krank war 

mußte einer von uns zwei Stoffe beschaffen. Hermann bekam in der Löwen Apotheke 

anstandslos das Kali-Salpeter, ich in der Drogerie Ibing problemlos Holzkohlepulver 

und versuchte nun in der Adler-Apotheke an Schwefelblüte zu kommen. Für den Fall 

das Herr Sierp wieder Fragen stellen würde war ich vorbereitet denn Schwefelblüte 



wurde auch zur Bekämpfung von Milben eingesetzt wie ich wusste. 

200 Gramm Schwefelblüte möchte ich haben. Was willst du denn damit fragte Herrr 

Sierp. Meine Mutter braucht das für die Milbenbekämpfung. Was sind das denn für 

Milben fragte Herr Sierp. Da war ich natürlich mit meinem Latein am Ende. 

 

Herr Sierp sagte zu mir: „Hör mal zu mein Junge ich beobachte euch drei schon eine 

ganze Weile. Der Eine kauft Kali-Salpeter, der nächste Schwefelblüte und der dritte 

Holzkohlepulver. Ich bin nicht blöd ich weiss was ihr vorhabt. Ihr wollt 

Schwarzpulver herstellen und schafft das nicht. 

 

Ich fühlte mich ertappt und stand ganz dumm da. Doch dann kam das womit ich nie 

im Leben gerechnet hätte. Denn Herr Sierp sagte zu mir: 

 

„Das habe ich als ich so alt wie ihr auch versucht und nicht geschafft. Kommt 

Morgen um 16 Uhr alle drei wieder vorbei dann sehen wir weiter“. 

 

Wir waren am nächsten Tag pünktlich um 16 Uhr in der Adler Apotheke. Mit sehr 

strengen Blick hat er uns dann ein Beiefchen mit fertigem, funkionfähigen 

Schwarzpulver gegeben. Nachdem er uns erklärt hat wie man das Zeug zündet zogen 

wir glücklich und zufrieden ab und probierten es auf dem Schulhof der 

Pestalozzischule aus. Es hat dann kräftig auf dem Schulhof geknallt. Auf dem nach 

Hause Weg sah ish noch das Herr Sierp grinsend in der Eingangstür der Apotheke 

stand. 

 

Was haben wir daraus gelernt ? Schwarzpulver ist eben nichts für Amateure und für 

Kinder schon gar nicht. Wir haben es danach auch nicht mehr versucht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


